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OelserKreisblatt
das Kreisblatt erscheint Freitag-: es kostet

Iir den Monat bei der Post 0,50 Reich-mart-

Postscheckionten
Meistechnungsamt Breslau Nr. 3130.

Kreis-Sparkasse Breslan am. 3131.

 

Jnserate werden bis Donnerstag mittag in
der Geschäftsstelle angenommen. —- Preis fiir.i
die fiinsgespaltene Petitzeile 15 Reichspfennighj
für außerhalb bes Kreises Der- Wahn-are

-20 Reichspfennige

Druck und Verlag

1!. Ludwigs Buchdruckerei Rothe, Priitt & To.
in Oels.

 

Nr. 40 Oele-, den 8. Oktober 1926 64. Jahrgang

Kreigvemolmer wart bei Eurer Kreigiunrkaiiel
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Amtlich er Teil

Bekanntmachungen des Landrats

Sets, den 5. Oktober 1926.

Dienststunden.
Vom 11. Oktober d. Js. ab werden die Dienststnnden

des Landratsamtes und der Kreisausschußverwaltung

fiir die Zeit von 8—1 und 3—-61/2 Uhr bis auf weiteres

festgesetzt. Sprechstunden sind nur vormittags-.

K. I. 5328.

L. I.

Oels, den 5. Oktober 1926.

Asmtsbezirk D«obrischau.

Infolge Erkrankung idess Amtsvovstehers Osberamtmazm
Dr. Sichütz in Dobrischau wird gemäß § 57 der Kreis-ordnung
vom 13. 12. 18-72, 12. 3. 1881- der Amtsvorsbeher-Stellvertreter
Lehrer Kupfermansn in Eichgrunsd mit der einstiweiligen
Wahrnehmung der Amtsgeschäfte beauftragt.

Der Vorsitzende des Kreisansschusses.

Oels, den 5. Oktober 1926.

Befchaubezirk Korschlitz

An Stelle des Beschauers S ch olz-Wabsnitz wird ab 11. ·d.
Miss. der Beschauer Schirpke-Groß-Zöllnig als Vertreter

für den ganzen Beschaubezirk bestellt. Die in Frage komm-en-
den Ortsbehörden ersuche ich um ortsübliche Bekanntmachung

L. I. 5302.

Oe l s, iden 30. September 1926.

Bestätigt

der Freistellenbesitzer Hermann H ents chel zum Schöffen der

Gemeinde Vielgiuth

Der Vorsitzende des Kreisausschusses.

K. I. 5172.

K. I. 5251. Oe l s, den 30. September 1926.

Im Nachsgang zu mein-er Bekanntmachungs vsom 1. Juli
1926 —- K. I. 3305 —- Kreisbl S. 131/34 —- hat der Kreis-
ausschuß folgende Herren als Mitglieder bzw. Stellvertreter in
die Schasuämter gewählt:  

A. Wasserläuse 2. Ordnung.
I. Die Weide, ihre Nebenarme und Trieb-werksg.räben, so-

wie alle im Ueberschwemmungsgebiet liegenden Gräben 3. Ord-
nung

3. Siißwinkel:
Stellvertreter an Stelle des Landwirt-s Gustav Fis sehe r-Neu-

schmollen der Stellen-bes. Paul S ch r a m- m - Süßwinkel

B. Wasserläufe 3. Ordnung.

2. B rie s e: .
Stellvertreter an Stelle des Foeisstellenbesitzers Mi-ch-aeli-s-

Vierraden der Freistellenbesitzer Paul sS-ch·wabe-Viier-
raden.

3. B o g s ch- ii tz :
Stellvertreter an Stelle des Freisstellenbesitzers D e u t seh -

m an n - Neudorf b. J. der Freisstellenbesitzer Wilhelm
M ü h l ste p h in Bosgschütz

5. Zes f el:
Mitglieder an Stelle des Stellenbefitzers Hermansn B i r ke -

Grüttenbersg der Gutsbesitzer Hilb i g in Grtiittensbersg

6.Ulbersdorf:
Mitglieder an Stelle des Bauer-g-utsbesitzers De cke-Sch-önau

der Stellenbesitzer Karl F u h r m a n n in Schönau.

7. Korschlitz:
Mitglieder an Stelle des Gutsbesitzers E. He i n z e l ma nsn I-

Buschswald der Landwirt Paul He i n rich« II in Buchwald
Stellvertreter an Stelle des Gutsbesitzers Ernst Bo in - Busch-

wald der Gutsbesitzer Oskar Gü n t h er ins Buchswald

8. Woitsdorf:
Mitglieder an Stelle des Gutsbesitzers Ernst B o i n -Buchswa.ld

der Gutsbesitzer Fritz G ü n the r in Bsuichwaljd

9. K r a s eh e n :
Stellvertreter an. Stelle- des Bauergsutsbesitzers Karl T ha le r -

Kraschen der Stellenbesitzer Richard Weige l t-Kraschen.

12. Cunzendorf:
Mitglieder an Stelle des Landwirts sSa ch s-Vo:gsel«gesang der

Stellsenbesitzer Paul G ü n t h e r - Vogelgesaeng

15. S b a h l i tz :
Stellvertreter an Stelle des Bauer-gutsbesitzers P. Ba g u s ch e-

Netsche der Stellenbesitzer Richard Fröhlich-Mtsiche.
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17. Schickerwitz:
Mitglieder an Stelle des Rittergutssbesitzers Rioch-Kurz-witz

der Landwirt Pa ul in Strehlitz (Lakumme).

Der Borsitzende des Kreisausfchusscs.

Ermitteluugsstelle der Preußischen Hauptlandwirtfchafts-
kammer.

RdErl d MdE. v. 24. 9.1926 ——- IIG50I‘26/26.
Die von der Preußischen Hauptlandwirtschaftskammer in

Berlin betriebene ,,Ermittelungss«stselle«», die sichs neben der Mit-
hilfe bei Aufklärung von Straftaten den erhöht-en Wach-,
Schutz- und Sicherheitsdienst auf dem flach-en Lande zur Auf-
gabe gestellt hatte, hat einschließlich ihrer Provinzialzweisgxftellen
isnit Wirkung vom 1. Juli d. J. ihre bisherige Tätigkeit einge-
tellt.

Sollt-e die ,,Ermittelungsstelle« das Unternehmen nach dem
genannten Zeitpunkt unter privater Firma fortsetzen, so ist« sie
bezüglich der Beaufsichigung wie jedes andere private Detektiv-
institut zu behandeln. Gegebenenfalls ist mir zu berichten.

L. I. 5331. Oels, den 5. Oktober 1926.

Borstehenden Erlaß bringe ich den Trispoltzubehorden unD
Landjägesreibeamten zur Kenntnis mit dem Ersuchen, mir unter
Bezugnahme auf den letzten Absatz gegebenen-falls zu berichten.

L. I. 5321. Oels, den 5. Oktober 1926.

Viehseuchenpolizeiliche Anordnung»

Nachdem unter dem Rindviehbestande des Gutsbesitzers
Pohl ins Groß-Ellguth die Maul- und Klauenseuche ausge-
brochen ist, wird zum Schutze gegen die Weiterverbreitung der
Seuche auf Grund der »Es 18 ff. des Viehseuchengesetzes vom
26. Juni 1909 (RGGBl. S. 519) mit Ermächtigung des Herrn
Ministers für Landwir,tschaft Domänen nnd Forsten folgendes
angeordnet:

Das Gehöft des Pohl bildet einen S-perrbezirk.
Für diesen Sperrbezirk gelten die mit Verfügung vom

31. März 1926 ——- Kreisbl. C. 52/53 —- erlassenen Anord-
nuugen.

Bres lau, den 30. September 1926.

Schonzeit für Rehkiilber.

Der Bezirksausschuß hat auf Grund des § 40 Absatz 2 Der
Jagdordnung vom 15. Juli 19()7beschlossen, für den Umfang
des Regiemngsbezirks Breslau die Schonzeit für Rehkälber
auf das ganze Jahr auszudehnen.

Der Bezirksausfchuf3.
gez. Dr. Bochalli.

Oels, den 7. Oktober 1926.
Veröffentlicht.

Die nächste Roggenernte gefährdet.

Die Beschafenheit des diesjährigen Roggensaatgutes läßt
schwere Winterschäden in den Saaten während des kommenden
Winters befürchten. Die Körner zeigen fast durchweg- rötlichen
Belag, da sich auf ihnen während des feuchten Sommers der
Fusariumpilz, der Erreger der als Schneeschimmel bezeichneten
Roggenkrankheit, gut entwickeln konnte. Die Krankheit befällt
bereits den Keimling und richtet namentlich unter der Schnee-
fläche große Verwüstungen an, da sie die jungen Saatpflanzen
mit einem fchimmelartigen Belag zum Absterben brin-»gt Bei-
zung des Saatkornes mit chemischen Mitteln vor der Aussaat
schützt allein vor solchen Verwlusten Deshalb ist es die Pflicht
jedes Landwirtes, dem sein und des Vaterlandes Wohl am
Herzen liegt, die geringe Mühe dieser zudem wenig kostspie-
Iigen Saatgutbehandlung nicht zu scheuen. Das soeben in
neuer Auflage erschienene Merkblatt Nr 2 des Deutschen
Pflanzenschutzdienstes nennt als wirksame Saatbeizen gegen den
CchneefchIimmeI: Agfa-Saatbeize, Betanal, Germisan, Naß-
beize »Tillantin,« Roggenfusariol, Segetan--,Neu Urania-Saat-
beize (Hohenheimer Saatbeize), Uspulun. Dieses Merkblatt
ebenso wie Die von der Biologischen Reichsanstalt für Land-
und Forstwirtschaft in Berlin-Dahlem herausgegebenen Flug-
blätter Nr. 80 »Der Schneeschsimmel« und Nr. 82 ,,Beizgeräte«
sind von der Hauptstelle für Pflanzenfchutz bei der Landwirt-  

schaftskammer Schslesien, Breslau 10, Matthiasplatz 5, gegen
Einsendung von je 10 Pfg. zu beziehen. Die genannte Stelle
gibt auch kostenlos jede weitere Auskunft und Anweisung.

L. I. 03. O els, den 7. Oktober 1926.

Fischereilehrrgang 1926.

Der Oberfischmeister für die Provinz Niederschlesien ver-
anstialtet gemeinsam mit der Landwirtschaftskammer für die
Provinz Schlesien in den Tagen vom 21.——.23 Oktober ein-
schließlich in Breslau einen Ikurzen Fischereilehrgang in dem
Naturgeschichte der Fische, Teichwirtschaft, Forellenzucht, Ge-
setzeskunde, Abwasserfragen usw. behandelt werden. Jn dem
Lehrgang ist ein ganztägiger Lehrausflug vorgesehen. Die
Teilnahme ist kostcnfrei, sie kann Berufsfischern, Teich-«wirten,
Forellenzüchtern, Sportfischern und Fischereiinteressenten jeder
Art empfohlen werden. Der Stundenplan des Lehrgangs kann
vom Oberfischmeisteramt (Breslau 1, Neumarkt 1——8) oder
von der- Landwirtschaftskammer (Breslau X, Matthiasplatz 5)
bezogen werden. ieldungen zur Teilnahme sind an eine dieser
beiden Stellen zu richten.

Oels, den 6. Oktober 1926.L. I. 04.

Erteilte Jahrresjagdskheine
Nr. des Beginn der

JiägldscheinW Gültigkeit:
Dettke Friedrich, Freistellenbesx-Maliers 2. 9 1926

83. Pohl Herbert, Hilfsjäger Sibyllenort 2. 9. 1926
85. Friedr. Aug. Graf K ospoth-Erompufch 10. 9. 1926
86. Frhr.v.T w i cke I, Rittergutsbef.-Ostrowsine 4. 9. 1.926
87. R e i t h e r Karl, .Hilfsförster-Fürsten-

Ellguth 6. 9. 1926
88. Kege l Robert, Fischereibesitzer-Woitsdorf 6. 9. 1926
89. O swald Otto, Jngenieur-Oels 9. 9. 1926
90. von Tümpling, Sichloßhauptmanm

Sibyllenort 10. 9. 1926
91. H offm a n n Hermann, Mühlenbes.-Woits-

dorf 10. 9. 1926
92. Scholz Willsi, Landwirt-Woitsdorf 12. 9. 1926
93. Tille Gustav, Gastwirt-Fürsten-Ellgnth 17. 9. 1926
94. Ernst Georg Frhr. v. R i ch· t h ofe n-Sch·icker-

witz 22. 9. 1926
95. Zw i rne r Fritz, Kaufmann-Juliusburg 22. 9. 1926
96. Türke Fritz, Hofmaurermeister-Bernstadt 2(). 9. 1926
97. S ch u b e r t E"dgar, Bauinigen·ieur-Bern-

ftadt 20. 9. 1926
98. Schulz Eonrad,Zimmermeister-Bern«stasdt 23. 9. 1926
99. Nagler Max, Rentmeister-Ostrowine 21. 9.1926

100. G r a bs ch Albert, Waldwärter-Gimmel 23. 9.1926
101. 2311 chta Ludwig, För-st««er·-Wildschütz 23. 9. 1926
102. F r i e d r i ch Karl, Kaufmann-Hundsfeld 30. 9. 1926
103. Pdauly Kurt, Rittergutspäschter-Jäntsch-

. 9. 1926
104. P:aou l y Isabella-Rittergutspächter-Jäntsch-

dorf 24. 9. 1926
105. Kroke r Wilhelm, Mühlenbesitzer-Briese 25. 9. 1926
106. Aßmann Iosef, Gutsbesitzer-Schimarse 26. 9. 1926
107. E Sp p e n s Helmut, Wirtschaftsbeamter--Gut

Spahlitz 25. 9. 1926
108. Funke Heinz, Wirtschaftsbeamter-Gut

« Spahlitz 25. 9. 1926
109. N ennian n Hugo, Lehrer-Bernstadt 28. 9.1926
110. Kuska Karl, Kutscher-Heidaine 1.10.1926
111. W as n er Emil, Rentier--Hundsfel·d 1.10. 1926
112. Joh Frhr. v. Twickel, Forstbeflissener-

Ostrowine 28. 9. 1926
113. H o f f ma n n Reinhold, Mühlenbesitzer-Bern- ·

ftadt 28 9. 1926
114. Glaubitz Bruno, Expedient-Oels 1.10. 1926
115. W a g n e r Paul, Obersteue·rsekretär-Oels 1.1(). 1926
116. K e l l n e r Hermann, Waldwärter-Grün-

eiche 1.10. 1926
117. Schubert Ernst, Städt. Hegemeister-Bern-

stadt 1.10. 1926
118. Sch ulz Klara, Stadtförster-(Ehefrau:

Langenhof 1. 10. 1926
119. W a s b1 n s k y Heinrich, Oberlandjäger-

Juliusbuvg 10. 10. 1926
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I. 02. Oels, den 7. Oktober 1926.

Verbotene Zeitschriften

Folgende Zeitschriften sind verboten und zu beschlagnahmen:

. ,,Gens qui rient« Nr. 190,

. ,,Petit recucil« Ausgabe chonquette en vacaneas,

. ,,Le Journal Amusant« Nr. 382,

. ,,Le Journal« Nr. 384,

die Nr. 39 der Woschenschrift »Der Stürmer« vom Sept.
1926 4. Jahrg.

Beschlagnahmte Exemplare sind mir einzure-i-chen.  

L. I. 03. . O els, den 5. Oktober 1926.

Bei der Verlagsgesellschaft ,,Kameradschaft« sin Berlin W.
35, Flottswellstraße 3, ist ein Handbuch »Das Feld- und Forst-
polizeigesetz und Forstdiebstahlsgesetz« von Polizeimajor Dr.
Koch erschienen.

Den Ortspolizeibehörden empfehle ich die Anschaffung dieses
Buches, welches zum Preise von 1,60 RMk. von der Verlags-
gesellschaft bezogen werden kann.

Der Landrat

Dr. Unckell

 

Bekanntmakhungen anderer Behörden,

Je nkwitz, den 2. Oktober 1926.

Unter dem Schweinebestande des Stellenbesitzers Reinhold

Dumke-Gut·wohne ist am 29. September cr. Rotlauf aus-

gebrochen. Stallsperre ist angeordnet.

Der Amtsvorsicher-Stellvertreter
Grünig

P i s ch k a w e, den 4. Oktober 1926.

Unter dem Schweinebestand des Stellenbesitzers Paul

J äs chkse in Medlitz ist Rotlauf tierärztlich festgestellt worden.

Gehöftssperre ist angeordnet. ·

Der Amtsvorsteshen
H e r r m a n n.

A l t - E lligu t h, den 4. Oktober 1926.

Der Rotlauf unt-er dem Schswesinebestande des Stellenbe-

sitzers Wilhelm Mistol in Pontwitz ist erloschen. Sstallsperre

ist aufgehoben.

Unter dem Schweinebestande des Arbeiters Gustav Woi-
·w ode in. Ober-Alt-Ellsguth ist Rsotlauf ausgebrochen Stall-

sperre ist angeordnet.

Der Amtsvorsteher.

J. V.: Steinen

G r o ß - Z ö ll n i g, den 3. Oktober 1926.

Der Rotlasuf unter dem Schweinebestande des Gutsbesitzers
Paul F i n ge r h o lz in Groß-Zöllnisg isst erlosch-en.

Der Amtsvorsteher.
Aßmann

K u n e r s d o r f, den 30. September 1926.

Unter dem Schwein-ebestande des Stellen-besitzers August
S ch midt und der Stellenbesitzerin Anna Simon in Klein-

.·Oels ist der Rotlauf erloschen.
Stallsperre wird hiermit aufgehoben.

Der Amtsvorsteher.
F r i t s ch.
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Tüchtige, fleißige, redegewandte PTW

Reisende u. eVertreter ; GX :)kkeis;»»«»»W j
zum Verkauf unseres erstklassigen Futterkalkes an Landwirte ff! A vu’ w „um. „um s
und Wiederoerkäufer bei hoher Provifion sofort gesucht« / 11"? Z
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F. A. Paffiel & Co» Chemifche Fabrik
Leipzig-Stötteritz.

In um en 6te Ist nutq
geschmeckt-sue Mincio-

erben

{Druckerei d. Geifer-Zeitung
Eoßomotwe an der Oder
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= Apotheler Sjaiper’s

Nattenknchen,
—- patentamtlich geichütztz _

Beite5, sicherftes Rattenvertrlgungsmcriet-
behötdlich empfehlen. Ueberall erhältlich. . .

Generawcrtriev für Schlesien: Eduqkd Staufen-, und Krmsbfaft - DMCETCTCI
Breglau, Karlftraße 3 —- Tel. Ring 3:365. ‚ . Geb LW memstmße 4 ‘

Tuchtcge Vertreter Wollegslgkkkjkzklftlsch . .
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